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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

„Er weidet mich auf einer grünen Aue 
und führet mich zum frischen Wasser.“ 
(Ps 23,2)

Beim Thema Gastfreundschaft geht 
es seit Menschengedenken darum, 
dass ein Mensch einen Fremden, der 
auf der Reise ist, zu sich einlädt. Ein 
gedeckter Tisch mit Köstlichkeiten, 
ein sicherer Platz zum Schlafen – aus 
dem eigenen Zuhause wird ein Ort 
einer meist stillen Übereinkunft: wir 
tun uns nichts. Das ist gut für den 
Gast: er kann Ruhe und Schutz 
finden, ist dankbar für alles, was er 
einfach geschenkt bekommt. Und 
genauso gut ist es für den Gastgeber, 
der etwas Sinnvolles tut und 
Verbindung schafft. Gast und Freund 
– diese zwei unterschiedlichen 
Zustände werden einer.

Der Psalm 23 beschreibt Gott selbst 
als Gastgeber. Seine Gaben sind 
unter anderen: sattes Grün und 
Quellwasser. Ich erkenne darin ein 
Staunen über die gastfreundlichen 
Seiten der Erde – für den Psalmisten 
selbstverständlich Spuren des 
Schöpfers, der den Menschen auf der 
Erde eine Herberge gegeben hat.

Gesucht und gefunden
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Der Astronaut Alexander Gerst wurde 
in einem Interview gefragt, welches 
sein Lieblingsplanet oder – stern 
wäre. Er meinte darauf: „Die Erde.“ 

Und begründete dies auch: „Wenn 
man ein Jahr außerhalb [Anmerkung: 
auf der ISS im Weltraum] verbracht 
und vermisst hat, was man hier hat, 
was kostenlos verfügbar ist: einfach 
rausgehen und Luft atmen. (…) Die 
Leute lachen oft, wenn ich das sage, 
aber ich mag inzwischen das 
November-Nieselregen-Wetter, das 
Rauschen vom Meer am Strand, wie 
der Wald riecht, (…) so einen tollen 
Planeten wie die Erde kennen wir 
nicht nochmal.“ [Videopodcast T-
Online vom 26. Juni 2026]

Vielleicht täte es der Erde und auch 
dem Miteinander auf ihr gut, wenn 

der Mensch sich stärker als Gast 
verstehen würde – der er letztlich 
auch ist, zumindest was seine 
Lebensdauer angeht.

Ein Gast, der beschenkt wird, erkennt 
vermutlich deutlicher, wie kostbar 
das ist, was ihm an diesem Ort 
gewährt wird.

Gewiss gibt es lebensfeindliche Orte 
und Situationen auf der Erde. Doch 
auch in den dunklen Tälern und 
feindseligen Momenten gilt Gottes 
Gastfreundschaft.

Wer diese Perspektive einnimmt, 
entdeckt vielleicht in einigem, was 
bisher selbstverständlich war, das 
Besondere.

Ihr
Pfarrer Andreas Huber

HERZLICHEN DANK 

AN JOHANNES HÜTZ UND 

THOMAS SCHOELLER, 

DIE IN DIESEM SOMMER DIE 

GARTENARBEIT RUND UM 

UNSERE KIRCHEN IN 

SCHLIERSEE, BAYRISCHZELL 

UND FISCHBACHAU 

ÜBERNOMMEN HABEN!

UNSER KIGO-TEAM 
SUCHT VERSTÄRKUNG

WENN SIE GERN MIT KINDERN 
ERZÄHLEN, SINGEN, BASTELN, 

HERUMALBERN UND DAZU AUCH 
MIT IHNEN ÜBER GOTT UND DIE 
WELT INS GESPRÄCH KOMMEN 

WOLLEN, DANN MACHEN SIE MIT.
WIR FREUEN UNS ÜBER 

JUGENDLICHE, MAMAS UND 
PAPAS, OMAS UND OPAS! 

SCHAUEN SIE BEI UNSEREN 
KINDERGOTTESDIENSTEN 

UNVERBINDLICH VORBEI ODER 
WENDEN SICH ANS PFARRAMT!

EINLADUNG ZUM KRIPPENSPIEL
ZUR ERSTEN PROBE TREFFEN 
WIR UNS AM 18. NOVEMBER 

UM 16 UHR IM GEMEINDEHAUS 
NEUHAUS.ANMELDUNGEN HIERFÜR GERNE 

AB HERBST ÜBER DAS PFARRAMT
WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Monatsspruch August 2026

Jesus Christus spricht:
Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben
und es in Fülle haben.

Johannes 10,10



VIELEN DANK FÜR IHRE 
KIRCHGELDZAHLUNG 2026!

MIT DEM KIRCHGELD KÖNNEN WIR 
PROJEKTE HIER VOR ORT IN UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE VERWIRKLICHEN.

WER DAS KIRCHGELD NOCH NICHT 
GEZAHLT HAT, HAT DAZU NOCH BIS ENDE 

DES JAHRES GELEGENHEIT.
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Liebe Frauen, Männer, Kinder, 
Junge und Alte in der Gemeinde 
Neuhaus.

Ich freue mich sehr auf 
persönliche 
Begegnungen bei 
meiner Vertretung in 
eurer schönen 
Gemeinde. Ich hoffe auf 
viele Mitwirkende bei 
meinen Diensten, die 
mir eure Pfarrerin 

übertragen wird und freue mich auf 
neugierig interessierte Gemeinde-
glieder und Gäste. Seid gerne 
neugierig und kommt zahlreich zu 
den Angeboten in eurer auch für mich 

neuen und sehr interessanten 
Kirchengemeinde.

Ich komme zu euch, um mich von 
euch in meinem Glauben stärken zu 
lassen, und ich will euch gerne 
ermutigen und in eurem persönlichen 
Glauben festigen. Ich grüße euch mit 
dem mir wichtigen und vertrauten 
Wort vom Psalm 139: 

„Nähme ich Flügel der Morgenröte und 
bliebe am äußersten Meer, so würde 
auch dort deine Hand mich führen und 
deine Rechte mich halten.“

Euer Pfarrer zur Vertretung
Günter K. Wagner

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Laura Mohr, ich bin 23 
Jahre alt und studiere seit vier 
Semestern Evangelische Theologie in 
Neuendettelsau. Ab Mitte September 
tausche ich für vier Wochen den 
Hörsaal gegen das Gemeindeleben 
am Schliersee. Mit dem Schliersee 
verbinde ich viele schöne 
Erinnerungen, denn als Kind habe ich 
hier bereits mit meiner Familie Urlaub 
gemacht. Deshalb ist es etwas ganz 
Besonderes für mich, nun wieder 
hierherzukommen und Bergluft 

schnuppern zu können - diesmal 
nicht als Urlauberin, sondern für mein 
Gemeindepraktikum.

Ich freue ich mich 
darauf, Sie 
kennenzulernen, auf 
eine ganz tolle Zeit 
und viele schöne 
Begegnungen!

Herzliche Grüße 
und bis bald

Ihre
Laura Mohr

GOTTESDIENST MIT KONFIRMATIONSGEDENKEN
AM 25. OKTOBER FEIERN WIR IN DER APOSTEL-PETRUS-KIRCHE 

UM 10.30 UHR EINEN GOTTESDIENST MIT KONFIRMATIONSGEDENKEN. 
EINE GUTE GELEGENHEIT, ALTE BEKANNTE UND WEGBEGLEITER WIEDER 

ZU TREFFEN. WENN SIE NOCH KONTAKTE ZU FRÜHEREN 
MITKONFIRMANDEN HABEN, GEBEN SIE DIE EINLADUNG GERN WEITER. 

SELBSTVERSTÄNDLICH SIND SIE AUCH ZUM GOTTESDIENST EINGELADEN, 
WENN SIE DAMALS NICHT HIER VOR ORT KONFIRMIERT WURDEN. 

WENN SIE IN DIESEM ODER IM VERGANGENEN JAHR IHR 
KONFIRMATIONSJUBILÄUM HABEN UND DIESES MIT UNS FEIERN 

MÖCHTEN, MELDEN SIE SICH DOCH BITTE VORAB IM PFARRAMT AN, DAMIT 
WIR DIE URKUNDEN UND EINEN UMTRUNK GUT VORBEREITEN KÖNNEN.
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Als Mesnerin der evangelisch-
lutherischen Christuskirche in 
Schliersee begann ich 2013 meinen 
Dienst vor Ort mit einem 
Rundumprogramm für Gottesdienste, 
Hochzeiten, Taufen und Konzerte. 

Die Gartenarbeit hat mir im Frühjahr, 
wenn die ersten Tulpen und 
Traubenhyazinthen den Vorgarten 
zum Strahlen brachten, Freude 
bereitet. Die Arbeit im Herbst hat sich 
dann gelohnt. Jetzt ist die Zeit 
gekommen, dass ich am 30. August 
2026 meinem „Kirchlein“, wie ich die 
Christuskirche liebevoll genannt 
habe, ade sage, denn am 30.09.2026 
werde ich meinen 80. Geburtstag 

feiern und in den wohlverdienten 
Ruhestand gehen.

Die Zusammenarbeit mit Melanie und 
Matthias Striebeck als Pfarrerehepaar 
sowie mit Ilka und Andreas Huber, 
unserem jetzigen Pfarrerehepaar, war 
für mich eine schöne Zeit, die ich 
nicht vergessen werde. Mit Rat und 
Tat standen sie mir zur Seite.

Ein großes Lob muss ich Birgit 
Oberleitner, unserer 
Pfarramtssekretärin, aussprechen. 
Es ist eine liebevolle Freundschaft 
entstanden, die ich schon vermissen 
werde. Alle Termine hat sie mit mir 
abgesprochen. Wir haben uns 
sprichwörtlich „blind“ verstanden. 

Zwei Personen, bei denen ich mich 
auch noch ganz herzlich bedanken 
darf, möchte ich auch noch 
erwähnen. Karl Becker und mein 
Mann Peter Soller. Ohne ihre Hilfe 
hätte ich manchen Gottesdienst z.B. 
an „Heilig Abend“ und die 
Konzertreihe „Musik bei 
Kerzenschein“ nicht problemlos 
überstanden.

Im Jahr 2013 habe ich mit Irene 
Weber und Rosi Möhwald das 
Kirchencafé eröffnet. 

Es ist bis heute immer noch ein 
gemütliches Beisammensein. Einmal 
im Monat, nach dem Gottesdienst, 
findet im Gemeindesaal oder im 
Sommer im Grünen das Kirchencafé 
statt. Irene Weber und ihre fleißigen 
Helferinnen führen es weiter. Rosi und 
ich haben es ihr vor einiger Zeit in die 
Hände gelegt, denn man (oder Frau) 
wird ja auch älter.

„Musik bei Kerzenschein“, diese 
Konzertreihe war für mich auch 
immer ein Höhepunkt im Kirchenjahr. 
Jeden Dienstagabend um 20:00 Uhr 
im Monat Juli und August findet sie 
statt. Dieses Jahr wird es meine letzte 

Konzertreihe sein, die ich noch 
einmal begleiten darf. Andrea 
Wehrmann sagte mir einmal, ich sei 
die gute Fee für diese Konzerte. Wenn 
alle Gäste still in den Bänken sitzen 
und Ruhe eingekehrt ist, mache ich 
die großen Lichter aus und dann sind 
insgesamt in der ganzen Kirche rund 
40 Kerzen an und tauchen den Raum 
in ein unvergleichliches Licht.

Selbstverständlich werde ich 
weiterhin die Gottesdienste, das 
Kirchencafé und Konzerte besuchen.

So, das war`s und servus 
Eure Bärbel Soller

Sag zum Abschied leise „Servus“ ... 

Ende August müssen wir unsere liebe Schlierseer Mesnerin, Frau Bärbel Soller, 
in den Ruhestand verabschieden und sagen von Herzen Dank für 13 Jahre 
Dienst an ihrem „Kirchlein“, der Christuskirche, und all den vielen Menschen, 
die dort ein- und ausgingen, als Besucher der Gottesdienste und Konzerte, als 
Taufeltern, Brautleute oder Trauergesellschaft. Immer zugewandt, flexibel, 
liebevoll und tatkräftig hat sich Frau Soller um alle gekümmert.

Liebe Bärbel, wir wünschen Dir für den Ruhestand Gottes Segen und sagen 
Danke für Dein Engagement, Dein Herzblut und die wunderbare Zeit.

Wir verabschieden Frau Soller am 13. September 2026 
um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst in der Christuskirche.

Sie interessieren sich für die Aufgabe als Mesner/Mesnerin? 
Infos finden Sie auf unserer Homepage:
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Riskant ist sie schon – die 
Gastfreundschaft. 

Sie kann ausgeschlagen werden. Wer 
schon einmal von Gästen versetzt 
wurden, kennt das traurige Gefühl. 
Sie kann ausgenutzt und 
überstrapaziert werden. Gäste, die 
sich aufgedrängt haben oder einfach 
nicht wieder aufbrechen wollen und 
bis tief in die Nacht auf der Couch 
sitzen, auf der man sich längst im 
Schlafanzug ausstrecken möchte. 

Wenn sie gelingt, gibt es fast nichts 
Schöneres: eine anregende 
Unterhaltung und Atmosphäre, neue 
Gedanken, gutes Essen und evtl. 
sogar eine neue Freundschaft. 

Gastfreundschaft bedeutet, dass man 
sich öffnet und auf einen anderen 
Menschen einlässt, als Gastgeber und 
als Gast. 

Die Bibel kennt viele Beispiele, etwa 
den Besuch der drei fremden Männer 
bei Abraham, die ihm nach einem 
Gastmahl einen Sohn prophezeien, 
die verschiedenen Einladungen, die 
Jesus von wildfremden Menschen 
annimmt, die freundliche Aufnahme, 
die der Apostel Paulus nach einem 
Schiffbruch auf Malta erfährt.

Gastfreundschaft steht auch einer 
Kirchengemeinde gut zu Gesicht. 
Mit unseren Angeboten laden wir 
unterschiedliche Menschen ein und 
bieten bei Gelegenheit etwas Gutes zu 
essen an. 

Ich erlebe dabei viele 
Gemeindemitglieder, die 
selbstverständlich und großzügig 
etwas Feines beisteuern, zu Hause 
backen oder kochen, die mit 
anpacken, herrichten und 
miteinander aufräumen. Das gefällt 
mir an unserer Gemeinde sehr und 
das sollten wir pflegen. 
Dazu benötigen wir Ihre Hilfe. 

Projekt „Neue Küche“ 

Denn leider ist unser Küchenmobiliar 
samt den Geräten in die Jahre 
gekommen und zum Teil nicht mehr 
funktionstüchtig. 

Wir haben deshalb im 
Kirchenvorstand beschlossen, unsere 
Küche zu erneuern. 

Folgende Maßnahmen sind geplant:

• Der große Einbauschrank bleibt  
 aufgrund seines Stauraumes  
 erhalten und wird vom Schreiner  
 überarbeitet.

• Herd und Kühlschrank werden  
 durch neue Geräte ersetzt.

• Die Küchenzeile wird erneuert und  
 durch Hängeschränke erweitert.

• Wir schaffen mit einem großen  
 Tisch eine Arbeits- und   
 Sitzgelegenheit. Die Küche soll  
 auch als Treffpunkt für kleinere  
 Gruppen genutzt werden können.

Wir rechnen mit Kosten von etwa 
18.000,- € für alle Anschaffungen und 
Gewerke. 

Bitte unterstützen Sie unser Vorhaben 
mit einer Spende! Jede Spende hilft. 

HERZLICHEN DANK

So können Sie uns unterstützen:

Durch eine Spende im Opferstock, 
z.B. durch die Teilnahme an der Puzzleaktion im Kirchenvorraum

oder durch eine Überweisung an unsere Kirchengemeinde: 

IBAN: DE45 7115 2570 0000 1587 41
Stichwort: Küche Neuhaus
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So, 02.08. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

9. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrin. Ilka Huber

So, 09.08. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

10. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst 
mit Orgelmatinee
Pfr. Günter Wagner
Unser Gästekantor Hans-
Joachim Dumeier spielt Werke 
von Pachelbel, Bach, Schumann 
und Mendelssohn-Bartholdy.

Mi, 12.08. 20.00 Uhr Konzertpavillon
Kurpark Schliersee

Seegottesdienst
Pfr. Günter Wagner
Musik: Hans-Joachim Dumeier, 
E-Piano

Fr, 14.08. 10.00 Uhr Seniorenheim
St. Elisabeth

Seniorengottesdienst
Pfrin. Ilka Huber

So, 16.08. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

11. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst 
Pfr. Günter Wagner

Mi, 19.08. 20.00 Uhr Konzertpavillon
Kurpark Schliersee

Seegottesdienst
Pfr. Günter Wagner
Musik: Hans-Joachim Dumeier, 
E-Piano

Sa, 22.08. 11.00 Uhr Wendelstein,
Treffpunkt: auf dem 
Platz vor dem Kircherl

Berggottesdienst
Pfr. Günter Wagner

So, 23.08. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

12. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst 
Pfr. Günter Wagner

Mi, 26.08. 20.00 Uhr Konzertpavillon
Kurpark Schliersee

Seegottesdienst
Pfr. Günter Wagner
Musik: Hans-Joachim Dumeier, 
E-Piano

So, 30.08. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

13. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst 
Pfr. Günter Wagner

So, 06.09. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

14. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst 
Lektor Berthold Both

Fr, 11.09. 10.00 Uhr Seniorenheim
St. Elisabeth

Seniorengottesdienst
Pfr. Andreas Huber

So, 13.09. 10.30 Uhr Christuskirche
Schliersee

15. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrin. Ilka Huber
Verabschiedung unserer 
Mesnerin Bärbel Soller
Im Anschluss Sektempfang

So, 20.09. 11.00 Uhr Blecksteinhaus 16. Sonntag nach Trinitatis
Ökum. Berggottesdienst 
Pfrin. Ilka Huber
Musik: Bläserchor der 
Andreaskirche 
München-Fürstenried
An diesem Sonntag findet kein 
Gottesdienst im Tal statt.

So, 27.09. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

17. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
Pfr. Andreas Huber



So, 04.10. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

Erntedankfest
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrin. Ilka Huber
Vorstellung der neuen 
Konfirmanden
Im Anschluss Kirchencafé

Fr, 09.10. 10.00 Uhr Seniorenheim
St. Elisabeth

Seniorengottesdienst
Pfrin. Ilka Huber

So, 11.10. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

19. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
Pfr. Andreas Huber

So, 18.10. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

20. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst 
Pfr. Roger Schmidt

So, 25.10. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

21. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
und Konfirmationsgedenken
Pfr. Andreas Huber
Musik: Aschheimer Kirchenchor
(Leitung: Michael Pfeiffer)
Im Anschluss Sektempfang

So, 01.11. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

22. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Taufe
Pfrin. Ilka Huber

So, 08.11. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres
Gottesdienst
Lektor Berthold Both

Fr, 13.11. 10.00 Uhr Seniorenheim
St. Elisabeth

Seniorengottesdienst
Pfr. Andreas Huber

So, 15.11. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

Vorletzter Sonntag
des Kirchenjahres
Gottesdienst 
Pfrin. Ilka Huber
Im Anschluss Kirchencafé

So, 22.11. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

Ewigkeitssonntag
Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
Pfr. Andreas Huber
In diesem Gottesdienst 
gedenken wir der 
Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres.

So, 29.11. 10.30 Uhr Apostel-Petrus-Kirche 
Neuhaus

1. Advent
Gottesdienst 
mit Abschluss der Legowoche
Pfrin. Ilka Huber
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Musik bei Kerzenschein
Dienstags, 20 Uhr, im August 
in der Christuskirche Schliersee

04.08.  Swing it UP 
  Barbara Roberts, Gesang
  Toni Wiedemann, Kontrabass
  Bernd Stahuber, Piano

11.08.  Thomas Heptner, Oboe 
  Christoph Heptner, Flöte 
  Martina Holzer, Harfe

18.08.  Kathrin Ambrosius-Baldus, Violine
  Sarah Cocco, Harfe

25.08.  Klarinettenquartett Klari4 
  Petra Brugger, Martin Irger, 
  Hans Förg und Franz Steck

Musik an der Eule-Orgel
Samstag, 15.08., 19 Uhr, Apostel-Petrus-Kirche Neuhaus

Bei einem Orgelkonzert bringt unser Gästekantor Hans-Joachim Dumeier 
aus Michelstadt im Odenwald Werke von de Heredia, Bach, Mendelssohn-
Bartholdy, Franck und Liszt zu Gehör.
Herzliche Einladung an alle Liebhaber unserer Eule-Orgel.

Offenes Singen
Wer Freude am Singen hat, ist hier genau richtig! Unser Kantor Anton Beer 
lädt ein zum gemeinsamen Kirchen– und Volksliedersingen

Apostel-Petrus-Kirche Neuhaus
Termine: Donnerstag 03.09., 01.10. und 05.11. um 15 Uhr

Outdoor Art Walk Project
Kunst trifft Natur. Dorf trifft Vision. Juli bis September

Im Rahmen der 950 Jahr Feier von Bayrischzell verwandelt 
sich der Ort in eine lebendige Galerie unter freiem Himmel 
organisiert vom Verein Kultursprung. Eine der Stationen ist 
unsere Heilig-Geist-Kirche, in und vor der Sie Totholz-
Plastiken, Kohle- und Tierzeichnungen und 
Ölfarbkompositionen zu sehen bekommen. 

Am 15. August finden im Rahmen dieser Ausstellung verschiedene 
Führungen und die lange Nacht der Kunst statt.

Schlierseer Kulturherbst - Gitarre ohne Grenzen
Freitag, 23.10., 20 Uhr, Christuskirche Schliersee

Philippe Loli gehört zu den vielseitigsten Gitarristen seiner 
Generation. Als Solist und Mitglied des renommierten 
Aighetta-Quartetts aus Monaco konzertierte er weltweit und 
prägte mit über 20 CD-Einspielungen ein außergewöhnlich 
breites Repertoire – von Solowerken und Kammermusik bis 
hin zu großen Orchesterproduktionen.

Tickets über die Gäste-Information Schliersee oder münchenticket.de

Musikalische Andacht
Sonntag, 29.11., 18 Uhr, Apostel-Petrus-Kirche Neuhaus

Das Trio Klang(t)räume mit Martina Holzer (Harfe), Ursula 
Wilpert (Flöte, irische Flöten) und Bettina Deflorin (Gitarre) 
lädt herzlich zu einer musikalischen Einstimmung auf den 
Advent ein. 
Irische Melodien, Klezmer Melodien und Alpenländische 
Weisen geben sich die Hand - ein Abend mit 
stimmungsvollen wunderbaren Klang(t)räumen.



Bibelgesprächskreis
Die Methode ist einfach: gemeinsam lesen, dank kurz 
gehaltener Hintergrundinfos einen Blick in die Zeit Jesu 
werfen und dann über das diskutieren, was befremdet, 
vertraut erscheint, sperrig ist und bewegt. 
Man muss kein Kenner sein, um mitzureden – 
neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

von 19 bis 20 Uhr
im Gemeindehaus Neuhaus
Termine: Mittwoch 16.09., 07.10. und 18.11. 

Anmeldung über andreas.huber@elkb.de

Schlierseer Kirchen-Dreiklang 
Kirchenführung 
Der Schlierseer Kirchen-Dreiklang ist eine zweistündige 
Wanderung mit Kirchenführerin Mechtild Manus von Kirche 
zu Kirche. Er führt die Interessierten von der Moderne 
(Christuskirche) zurück in den Barock (St. Sixtus) und weiter 
in die Vergangenheit bis zur Spätgotik (St. Georg). 
Donnerstag, 05.11., von 14 bis 16 Uhr
Treffpunkt: Christuskirche Schliersee
Anmeldung über Gäste-Information: Tel. 08026-60650
pro Person 5,- €, mit Gästekarte und für Einheimische 
kostenlos

Handarbeitstreff
Wir treffen uns einmal im Monat zum Häkeln, Stricken, 
Nähen, Sticken und was uns sonst noch einfällt. Jeder kann 
mitbringen, woran er gerade werkelt. In netter Runde wird 
getratscht, gearbeitet und bestimmt auch der ein oder 
andere Tipp ausgetauscht. 

von 19 bis 22 Uhr
im Gemeindehaus Neuhaus
Termine: Donnerstag 10.09., 29.10. und 26.11.

Ansprechpartnerin: Simone Müller, Tel. 08026-9294642

Spieleabend
Wir laden ein zum gemeinsamen Brett- und 
Kartenspieleabend.
Für Knabbersachen und Getränke gegen Spende ist gesorgt. 
Wir haben verschiedene Spiele vor Ort, es können aber auch 
gerne Lieblingsspiele mitgebracht werden.

von 19 bis 22 Uhr
im Gemeindehaus Neuhaus
Termine: Mittwoch 23.09., 28.10. und 25.11. 

Ansprechpartnerin: Simone Müller, Tel. 08026-9294642

Ökumenischer Seniorennachmittag
Einmal im Monat laden wir ein zum gemütlichen 
Beisammensein und Austausch bei Kaffee und Kuchen. 
Schauen Sie vorbei und machen Sie mit!

um 14:30 Uhr im Gemeindehaus Neuhaus
Termine: Mittwoch 23.09.       Thema noch offen
                    Mittwoch 28.10.       Thema noch offen
                    Mittwoch 25.11.       Lego-Bauen
                    Mittwoch 16.12.       Weihnachtsfeier

Meditationsabend
An diesen Abenden üben wir das altchristliche Gebet der 
Kontemplation. Wir lassen die Themen, Gedanken des 
Alltags hinter uns und kommen zur Ruhe, Stille und öffnen 
uns dem geheimnisvollen Gott.

von 18 bis 19:30 Uhr
im Gemeindesaal der Martin-Luther-Kirche Fischbachau
Termine: Freitag 14.08., 11.09., 09.10. und 13.11. 

Ansprechpartner: Emil Cadrien, Tel. 08028-5360594
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Sitzgymnastik für unsere Senioren
Bei diesem bunten Bewegungsprogramm „rund um den Stuhl“ 
stehen die Besinnung auf Körper und Geist und die Freude an 
Bewegung im Vordergrund. 
Bitte in bequemer Kleidung kommen und ein Handtuch 
mitbringen. Der Beitrag beträgt 3,- € pro Stunde.

Dienstags von 9 bis 9:45 Uhr und von 10 bis 10:45 Uhr
im Gemeindehaus Neuhaus

Nur mit Voranmeldung 
bei Christine Mühlhuber, Tel. 08026-9209934

Selbstbestimmt vorsorgen –
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Was geschieht, wenn ich aufgrund einer Krankheit oder eines Unfalls wichtige 
Entscheidungen nicht mehr selbst treffen kann? Wer handelt dann in meinem 
Sinne? Viele Menschen schieben diese Fragen vor sich her – dabei kann eine 
rechtzeitige Vorsorge Sicherheit geben, sowohl für einen selbst als auch für 
die Angehörigen.
In diesem Vortrag erfahren Sie, was eine Patientenverfügung und eine 
Vorsorgevollmacht leisten, worin die Unterschiede liegen und worauf bei der 
Erstellung zu achten ist. Sie erhalten verständliche Informationen, praktische 
Hinweise und Gelegenheit, Fragen zu stellen.
Der Vortrag dient der allgemeinen Information und Orientierung. Er ersetzt 
keine individuelle medizinische oder rechtliche Beratung.
Herzlich eingeladen sind alle, die sich frühzeitig mit diesem wichtigen Thema 
auseinandersetzen möchten – unabhängig von Alter oder Lebenssituation. 
Vorsorge bedeutet, Verantwortung zu übernehmen und den eigenen Willen für 
den Fall festzuhalten, dass man ihn selbst nicht mehr äußern kann.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten.
Samstag, 10. Oktober, von 15 bis 17 Uhr im Gemeindehaus Neuhaus

Letzte Hilfe – Am Ende wissen, wie es geht
Erste Hilfe zu leisten, ist für viele selbstverständlich. Doch wie können wir 
einem Menschen beistehen, dessen Leben sich dem Ende zuneigt? 
Was hilft, wenn Sterben Teil des Lebens wird?
Der Letzte-Hilfe-Kurs möchte Mut machen, sich mit diesen Fragen 
auseinanderzusetzen. Er vermittelt in verständlicher und einfühlsamer Weise 
Grundlagen zur Begleitung schwer kranker und sterbender Menschen. 
Themen sind unter anderem das Erkennen der letzten Lebensphase, das 
Lindern von Beschwerden, der Umgang mit Abschied und Trauer sowie die 
Frage, wie wir als Angehörige, Nachbarn oder Freunde unterstützen können.
Der Kurs richtet sich an alle Interessierten. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Er lädt dazu ein, Berührungsängste abzubauen und zu entdecken, 
wie viel Menschlichkeit und Zuwendung jeder schenken kann.
Sterben gehört zum Leben. Gemeinsam können wir lernen, Menschen auf 
ihrem letzten Weg achtsam und würdevoll zu begleiten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten.
Samstag, 14. November, von 9 bis 13 Uhr im Gemeindehaus Neuhaus

KinoKino
Erstklassige Filme zeigen wir ab Herbst einmal im Monat bei 
einem gemütlichen Kinoabend in unserem Gemeindesaal. 

um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Neuhaus
Termine: Donnerstag 01.10.     Der Pinguin meines Lebens 
                     ein ungewöhnliches Freundschaftsdrama 
                     mit Herz und Haltung

                    Donnerstag 05.11.     Sterben für Anfänger
                      eine britische, schwarze Komödie

Ansprechpartner: Elisabeth Hütz, Tel. 08026-7509

Spiel-Café
Für Eltern mit Kindern im Alter von 0-3 Jahren bietet der 
Kinderschutzbund einen offenen Treff an. Hier können sich Eltern 
beim gemütlichen Frühstück austauschen, während die Kinder 
Kontakte mit Gleichaltrigen knüpfen. 

Donnerstags von 9 bis 12 Uhr (nicht in den Schulferien)
im Gemeindehaus Neuhaus

Ansprechpartnerin: Monika Altmann, Tel. 08026-4994 
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Pfarramt:
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neuhaus (am Schliersee)
Josefstaler Str. 8a
83727 Schliersee

Tel. 08026-7332
E-Mail: pfarramt.neuhaus-schliersee@elkb.de
www.neuhaus-schliersee-evangelisch.de

Pfarramtssekretärin: Birgit Oberleitner
Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag, 9 - 12 Uhr
Pfarrer:
Pfrin. Ilka Huber        E-Mail: ilka.huber@elkb.de
Pfr. Andreas Huber   E-Mail: andreas.huber@elkb.de
Bankverbindung:
IBAN: DE45 7115 2570 0000 1587 41
BIC: BYLADEM1MIB

Kirchen:
Apostel-Petrus-Kirche
Josefstaler Str. 6a
Neuhaus
Christuskirche
Leitnerstr. 2
Schliersee
Heilig-Geist-Kirche
Prof.-Kleiber-Str. 9
Bayrischzell
Martin-Luther-Kirche
Birkensteinstr. 35
Fischbachau


